
Qualifizierungsprogramm Kohorte II ab März 2025 

Jahr/ 
Semester 

Module Theorie & Empirie Internationalisierung & 
Tagungsbesuche 

Wissenschaftskompetenzen Softskills 

Jahr 1 Eigene Präsentation: Vorstellung des 
Promotionsvorhabens im Kolloquium  
(1. oder 2. Semester) 

   

1 Retreat I 
- Kennenlernen und Organisationsstrukturen 
Theorie sprachlicher Repräsentationen I 
- Ringvorlesung 
- ggf. alternativ: VL oder S 

a) zwei Besuche mit eigenem 
Vortrag bzw. Poster auf 
(internationalen) Tagungen  
 
b) Internationaler Workshop 
bzw. Tagung in Marburg 
 
c) ggf. internationale 
Laborbesuche und 
Forschungsaufenthalte 
 

a) Besuch eines Kurses aus 
dem Angebot von MARA 
"akademisches Schreiben" 
 
b) ggf. weitere Kurse z.B. 
- Führung und Management 
- Karriere und Internationales 
- Drittmittel und Transfer 
- Diversity 
 
c) Besuch mind. eines 
Sprachkurses, i.d.R. Deutsch 
bzw. Englisch (z.B. über das 
Sprachenzentrum)  
 
d) Besuch einer Veranstaltung 
zu Ethikanträgen bzw. zu 
Korpusdaten  
 
e) Für experimentell 
ausgerichtete 
Promotionsprojekte: 
Teilnahme an Labortreffen 
 

Besuch eines Softskill-
Kurses, z.B.  
- WS Anti-Bias 
- WS Resilienz  
- WS Zeitmanagement 
- WS 
Moderationstechnik 

2 Empirische Methoden I, z.B.  
- WS EEG 
- WS Fragebögen 
- WS Statistik 
- ggf. VL oder S 

Jahr 2 Eigene Präsentation: Bericht zum Stand des 
Promotionsprojekts im Kolloquium 
(3. oder 4. Semester) 

3 Theorie sprachlicher Repräsentationen II 
- Ringvorlesung 

4 Datenmanagement, z.B. 
- WS GitLab 
- WS Forschungsdatenmanagement 

Jahr 3 Eigene Präsentation: Abschlussbericht zum 
Promotionsprojekt im Kolloquium  
(5. oder 6. Semester) 

5 Empirische Methoden II, z.B. 
- WS Datenvisualisierung, Rainclouds 
- WS R-Statistik 
- ggf. VL oder S  

6 Retreat II ggf. mit projektbezogenem Beitrag 

Legende: VL=Vorlesung, RV=Ringvorlesung, S=Seminar, WS=Workshop  



Die fett gedruckten Bestandteile sind obligatorisch, bei Workshops bestehen Auswahlmöglichkeiten innerhalb eines Bereichs. 

Darüber hinaus wird Engagement an den Aktivitäten des GRK erwartet, z. B. Impulse für Veranstaltungen, Beteiligung an der Veranstaltungsorganisation, 

Betreuung von (internationalen) Gästen, Bereitschaft zum regelmäßigen, projektinternen und projektübergreifenden Austausch, Teilnahme an den 

Plenumstagen des GRK, Teilnahme am Jour Fixe mit dem PostDoc (inkl. Reflexionsgespräch nach ca. ½ Jahr). 

Die Auswahl passender Veranstaltungen aus dem Qualifizierungsprogramms (bei mehreren Alternativen) wird mit den PIs abgestimmt und in der 

Betreuungsvereinbarung festgehalten. 

 


